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wendigen Umſtändlichkeit den Kaffee auf der Maſchine ſehr

hörlich klingt die Frage in ihr Ohr wie ſoll das enden
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für Halle ihrlich 2,50 durch

die zweimonatlich 2
S einmonatlich 1
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Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
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Der Bote für das Saalthal

Einundzwanzigſter Jahrgang

Inſerate
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20Pfg für Halle mit 15Pfg berechnet
und in der Expedition von unſeren
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 40 Pfg

Erſcheint täglich
mit Ansnahme der Sonn u Feiertage

Donnerstag den

AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den

Monat Juni werden von allen Reichspoſtanſtalten
in Halle von der unterzeichneten Expedition und den
bekannten Ausgabeſtellen unausgeſetzt angenommen

Die Expedition

Das Miniſterinm Roubier
Das Journal officiel hat geſtern wie ſchon mitgetheilt das

neue franzöſiſche Kabinet in ſeiner bereits bekannten
Zuſammenſetzung veröffentlicht Ueber das Programm des
ſelben giebt die Erklärung Auskunft welche in den Kammern
verleſen wurde und die folgendermaßen lautet

Durch das Vertrauen des Präſidenten der Republik berufen
die Leitung der Geſchäfte in einem ſchwierigen Zeitpunkt zu
übernehmen betrachten wir es als unſere Pflicht uns Jhnen
mit einem Programm vorzuſtellen das ſo einfach und klar
wie möglich abgefaßt iſt Wir haben den feſten Entſchluß ſofort
an die Reformen heranzutreten deren Behandlung zu der jüngſten
Kriſe führte und welche die Bildung des gegenwärtigen
Miniſteriums veranlaßt haben Jn erſter Linie kommt die
Budgetreform in Betracht Dieſelbe muß zur Hauptgrund
lage ein Syſtem ernſter Sparſamkeit und eine Vereinfachung
der Verwaltungsausgaben haben Wir ſind entſchloſſen dahin
zu wirken daß die beſtehenden Steuern den irgendwie mög
lichen Ertrag geben wir werden beſtrebt ſein die Autorität
der mit der Erhebung der Steuern beauftragten Beamten
zu ſtärken und jedes betrügeriſche Verfahren mit Energie
zu unterdrücken Das Ausgabe Budget für 1888 wird
auf einen Betrag gebracht werden der wie wir hoffen
geringer ſein wird als die für 1887 votirten Ausgaben keinen
falls wixd er größer ſein als dieſe letzteren Die Diskuſſion
der organiſchen Vorlagen für unſere Militärverfaſſung be
findet ſich unter den der Kammer geſtellten Aufgaben die
Regierung iſt bereit ſich daran zu betheiligen Unſere aus
wärtige Politik wird ſich ſelbſt treu hbleiben ſie wird eine
würdige vorſichtige und feſte ſein Wir werden mit ver
doppeltem Eifer die Vorbereitungen für die allgemeine Aus
ſtellung fortſetzen Dies ſind die Aufgaben die wir uns geſtellt
haben Unſere Ueberzeugung iſt daß eine Majorität für die
Unterſtützung einer wahrhaft praktiſchen Politik vorhanden iſt
Bei der Bildung des Kabinets ſind wir bemüht geweſen eine
Konzentrirung aller wirklichen Republikaner herbeizuführen und
eine entſprechende Majorität zu gewinnen Wir fordern alle
Republikaner alle Patrioten auf an dieſem Werke und an
dieſer Arbeit in Ruhe mitzuwirken Das Werk kann nur durch
die Unterſtützung aller gelingen wir ſind von gutem Willen
beſeelt und hegen Vertrauen zu dem Urtheil welches unſere
Kollegen und unſere Mitbürger über uns fällen werden

Jn der Deputirtenkammer wurde die Erklärung des neuen
Kabinets mit Beifallsbezeugungen ſeitens des Centrums und
mit zahlreichen Unterbrechungen ſeitens der Linken auf
genommen Die radikale Linke wünſchte die Regierung zu
interpelliren Rouvier erklärte ſich mit einer ſofortigen Dis
kuſſion einverſtanden worauf der Abg Julien das Verlangen
ausſprach das Kabinet möge ſein Programm präziſer darlegen

monarchiſtiſchen dagegen beobachtet die radikale Preſſe eine
direkt feindliche Haltung Die Radikalen wollen das
Miniſterium womöglich ſtürzen doch ſind Rouviers Chancen
keineswegs ſo ſchlechte Rochefort nennt es le ministère
allemand

Der nun abgedankte Kriegsminiſter Boulanger hat wie
geſtern ebenfalls ſchon kurz mitgetheilt einen Tagesbefehl an
das Heer erlaſſen Derſelbe lautet

Offiziere Unteroffiziere und Soldaten Nachdem das Kabinet
dem ich angehörte zurückgetreten iſt hat der Präſident der
Republik das Kriegsportefeuille anderen Händen anvertraut
Jndem ich den Oberbefehl des Heeres verlaſſe will ich allendenen danken die mich in der patriotiſchen Aufgabe unter

ſtützten unſere Vertheidigungsmittel auf die Höhe aller
Prüfungen zu bringen Sie werden unter den Befehlen
meines Nachfolgers daſſelbe ſein was ſie unter mir geweſen
ihren Berufspflichten ergeben und den Verfaſſungsgeſetzen
getreu deren Achtung in unſern Herzen alle anderen Gefühle
beherrſchen muß Jch werde Jhnen zu allererſt das Beiſpiel
e doppelten militäriſchen und republikaniſchen Manneszucht

geben

Auch der neue Kriegsminiſter Ferron hat bereits einen
Tagesbefehl an die Armee erlaſſen Jn demſelben heißt es

Er rechne auf abſolute Ergebenheit aller und habe das
Vertrauen daß die verſchiedenen Waffen der Armee noch ferner
hin entſchieden fortſchreiten würden Die Armeen welche
Frankreich umgeben würden täglich ſtärker ſowohl durch ihre
Zahl wie auch durch ihre Ausbildung Stehen bleiben wäre
gleichbedeutend mit Zurückweichen und würde die Jntereſſen
des Vaterlandes ſchwer ſchädigen Wie meine Vorgänger
werde ich unermüdlich die Reform unſeres Militärweſens ver
folgen und jeder meiner Tage ſoll der Vermehrung
der Streitkräfte zur Vertheidigung Frankreichs und
der Republik gewidmet ſein

t

Ueber die Perſönlichkeiten der einzelnen Miniſter laſſen wir
nachſtehend noch einige Mittheilungen folgen

Der Präſident Rouvier iſt aus Aix gebürtig 45 Jahre
alt Juriſt war vor 1870 in Marſeille rechtskundiges Mitglied
der Verwaltung einer Rhederei Geſellſchaft gehörte zu den
Feinden des Kaiſerreichs und war Mitarbeiter der marſeiller
Oppoſitionsblätter Nach dem 4 Sept 1870 zum General
ſekretär der Präfektur ernannt ſodann als Radikaler zum Mit
glied der Nationalverſammlung erwählt ſchloß ſich Rouvier
bald Gambetta an machte ſich in der Kammer als Redner und
durch ſeine Kompetenz in kommerziellen und finanziellen Fragen
bemerkbar und wurde im Miniſterium Gambetta mit dem
Handelsminiſterium betraut Daſſelbe Portefeuille erhielt er
ſpäter wieder im Miniſterium Ferry war ſodann ſtets ein ein
flußreiches Mitglied und mehrfach General Referent oder
Präſident der Budgetkommiſſion und in letzterer Eigenſchaft der
Hauptfaktor bei dem Sturze des Kabinets Goblet

Der Miniſter des Jnnern Fallières 46 Jahre alt eben
falls Advokat iſt einer der Chefs der opportuniſtiſchen Fraktion
und von den Radikalen der äußerſten Linken beſonders gehaßt
Er war bereits Unterrichtsminiſter und Miniſter des Jnnern
auch eine kurze Zeit Konſeilpräſident und hat ſich in dieſen
Stellungen den Ruf eines energiſchen Mannes erworben

Der Miniſter des Unterrichts und der ſchönen Künſte Spuller
52 Jahre alt ebenfalls Advokat Sohn eines im Departement
de la Cote Or etablirten Badenſers aus Forchheim gehörte
ſeit 1862 in Paris zu den jungen wenig beſchäftigten Advokaten

Die republikaniſchen gemäßigten Blätter ſprechen ſich in wohl
diewollendem Sinne für das neue Kabine t aus ebenſo

Einlame Seelen
Von Sylvio Lugano
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Aus Stolz
Schluß

Die ſchönfte Stunde des ganzen Tages war bis dahin die
jenige gleich nach dem Aufſtehen da kochte ſie mit der noth

u doch ſtark mit Cichorie verſetzt ein halbes Pfund
ohnen mußte für den Mongt reichen obgleich es weder

ſehen noch Milch gab ſchmeckte er vorzüglich und mit ſich
eigerndem Behägen tauchte ſie die weiße Semmel in den heißen

duftenden Trank
Aber die Nahrungsſorge der unheimliche Schatteu pocht

mit kaltem Finger vernehmlich an die Thür und vergällt
Thereſen auch dieſe letzten Augenblicke des Friedens unauf

Sie wird noch zurückhaltender und menſcheyſcheuer ihr
unſteter Blick vermeidet ängſtlich das Antlitz der Vorüber
gehenden Nun naht der Oktober Der ſchaurige öde Herbſt
iſt da er läßt ſich durchaus nicht mehr hinwegleugnen mit
eiſigem Hauch brauſt er über die nackten Stoppelfelder
n die letzten gelben Blätter von den Bäumen am Wald
aum und wühlt den Staub des leeren Kartoffellandes zu

grauen Wolken auf Die Sonne iſt verſchwunden trübe
und blaugrau breitet ſich der Himmel über die todte Erde

Sturmdurchzerrt regennaß eilt Thereſe heim kraftgebrochen
erreicht ſie die Wohnung zum letztenmal ſie hatte von den
raſch abnehmenden Kräften zu viel verlangt Stark erkältet
en verbringt ſie ein paar Tage im Bett indem
ſie ſich von hier aus den Thee von ſelbſt geſammelten Ka
millenblumen bereitet Als dann das Unwohlſein gehoben und
Thereſe mit erneutem Eifer der verlorenen Zeit
die Arbeit wieder auſnehmen will da entdeckt ſie plötzlich
daß es nicht mehr möglich iſt O Gott vor den Augen
liegt ein undurchdringlicher Schleier Jſt es der dunkle

nicht weichen das bunte Muſter auf dem Kanevas zeigt ſich

regneriſche Himmel Nein ſo eifrig ſie auch das Geſicht mitfeſchen Waſſer wäſcht es iſt alles vergeblich der Nebel will

die ſich um Gambetta Ferry und Floquet gruppirt hatten und
durch eine unermüdliche Propaganda in der Preſſe und ſpäter
auf der Tribüne das Kaiſerreich zu untergraben ſuchten

re en
nur noch als eine undeutlich verſchwommene Fläche Vor
Aufregung und Angſt zittert ſie am ganzen Körper kalter
Schweiß bedeckt die Stirn in ſtummer Verzweiflung ſinkt ſie
endlich in den Stuhl bedeckt das Geſicht mit beiden Händen
und weint bitterlich

Nun iſt ſie da die Nahrungsſorge dieſes geſpenſtige Weib
welches bis dahin nicht gewagt ganz nahe zu treten denn es
giebt eine heilige Grenze vor der ſie gebannt ſteht das iſt
die Arbeit ſo lange der Menſch noch zu arbeiten vermag hält
ſie ſich in reſpektvoller Entfernung lauernd bis der rechte
Zeitpunkt gekommen Aber der Schatten ihrer rieſengroßen
Geſtalt fällt ſchon aus der Ferne auf das Opfer ſie nähert
ſich immer drohender wie es ſich auch windet und zuckt unter
dem Baſiliskenblick Und der ſchwarze Schatten verdichtet ſich
da packt er mit eiſernem Griff das Gewand der Fliehenden
und hält es feſt wie verzweiflungsvoll auch die Gegenwehr
Die grauenhafte Nahrungsſorge mit den hohlen Todtenaugen
iſt zur ſichtbaren fühlbaren Geſtalt geworden und in der er
drückenden Umarmung ihrer fleiſchloſen Arme haucht der arme
Menſch den letzten Seufzer aus

Jn dumpfem Bruüten vor ſich hinſtarrend verbringt Thereſe
den Tag unſägliche Mattigkeit liegt bleiſchwer in den magern
Gliedern es ſcheint als habe der karg genährte Körper die
letzte r verloren und breche nun zuſammen Ein
Arzt hätte wohl noch helfen können aber ach Thereſe ſagte
ſich er würde ein Honorar verlangen koſtſpielige Rezepte
verſchreiben und damit käme ihre Zahlungsunfähigkeit ans
Licht denn nicht mehr als fünfundzwanzig Pfennige ſteckten
noch in dem Seitenfach ihrer abgenutzten Geldbörſe von denen
ſie mit kaum menſchlicher Anſtrengung noch zwei Tage leben
konnte Und dann

Dann kam der Tag wo der letzte Pfennig ausgegeben
Apathiſch wie betäubt von den letzten ſchweren Schlägen

des ungerechten Schickſals ſaß ſie in ihrem Lehnſtuhl am
Fenſter und ſah den Abend näher rücken Wie dunkel wie
rauenhaft öde und troſtlos erſchien ihr die Welt wie ein

Jammerthal der Seufzer und Thränen Die änßeren Gegen
ſtände erſtarben endlich in ihren beſtimmten Formen vor den
Blicken der Einſamen und vor dem geiſtigen Auge erſtand mit
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Nach

erſchreckender Deutlichkeit der lange

1887

der Septemberrevolution wurde Spuller zuerſt Generalſekretär
der lional rege und fuhr ſodann mit ſeinem Freunde
Gambetta im Luftballon nach Tours wo er dem Diktator bis
zuletzt treu zur Seite ſtand Als Gambetta im Nov 1871 die
Rép fr gründete wurde Spuller Chefredacteur des Blattes

deſſen eifriger Mitarbeiter er noch heute iſt Er gehört ſeit
1876 der Kammer an war mehrfach Vizepräſident derſelben und
bekleidete im Miniſterium Gambetta den Poſten eines Unter
ſtaatsſekretärs im Auswärtigen Amte 9

Der Kriegsminiſter Diviſionsgeneral Ferron gehört der
Geniewaffe an Er iſt 57 Jahre alt und kommandirte bis jetzt
die 13 JnfanterieDiviſion des ſiebenten Armeecorps in Chau
mont Unter Thibaudin und Campenon war er Vizechef des
Großen Generalſtabes Er gilt für einen ter Redner

gen hgeleyrſamten bekundete er als Profeſſor an der
iegsſchule

Autresme der Lockroy als Handelsminiſter erſetzt war
ſchon Handelsminiſter in dem raſch vorübergehenden Kabinet
Briſſon Geboren 1826 in Rouen ancien élève de l école
polytechnique Jngenieur und Beſitzer von bedeutenden in
duſtriellen Etabliſſements iſt Autresme außerdem ein ganz
talentvoller Komponiſt und Verfaſſer mehrerer mit Erfolg
im Theéatre Lyrique und in der Opéra Comique aufgeführten
SpielopernDer Juſtizminiſter Mazeau iſt eine weniger bekannte Per
ſönlichkeit Er iſt Richter und Senator und gehört ebenſo wie
Flourens der aus dem alten Kabinet bekannt iſt der opportu
niſtiſchen Partei an

Der Marineminiſter Barbey iſt Großinduſtrieller und
Senator war früher Marineoffizier und ging als Linienſchiffs

Lieutenant ab SDer Miniſter der öffentlichen Bauten de Hérédia iſt 1836
in Havana geboren Sohn eines reichen Plantagenbeſitzers
wohnt ſeit 1868 in Ron und hat ſich während der Belagerung
von Paris naturaliſiren laſſen Bis 1873 war er in Paris
nur als Dichter und gaſtfreier reicher Mann bekannt er n
ſich dann in ſeinem Viertel als Radikaler in den Gemeindera
wählen wurde 1881 von den radikalen Wählern des 17 Arron
diſſements zum Deputirten ernannt gehörte r den Mitgliedern
der äußerſten Linken und erhielt bei den Neuwahlen im Okt
1885 nicht weniger als 284,133 Stimmen Heute iſt der Kreole
aus Havana franzöſiſcher Miniſter der öffentlichen Bauten

t vertritt im Kabinet Rouvier die Fraktion der radikaleu
inken
Barbe der Miniſter des Ackerbaues iſt ebenfalls Mitglied

der radikalen Linken und die radikalen Organe erzählten daß er
mit Entrüſtung das von Rouvier angebotene Portefeuille

zurückgewiefen habe Barbe iſt 1836 in Nancy geboren
ausnahmsweiſe kein Advokat wohl aber ancien éleve de lécole
polytechnique und ehemaliger Artillerie Offizier Er hatte früh
den Dienſt quittirt und ſich der Jnduſtrie gewidmet trat aber
bei Ausbruch des Krieges von 1870 wieder ein und befehligte
die Artillerie in Toul während der Belagerung dieſes Platzes
nach deſſen Falle er von der Regierung berechtigt wurde eine
Dynamitfabrik einzurichten Seitdem hat Herr Barbe dieſe
Fabrikation zu ſeiner Spezialität gemacht und zahlreiche
Fabriken dieſes Produktes in verſchiedenen Ländern eingerichtet
außerdem in Korſika und in Algerien große land wirthſchaftliche
Unternehmungen geleitet Jedenfalls iſt dieſer Ackerbauminiſter
ein Mann vom Fach

Politiſche Ueberſicht
Weder die franzöſiſchen Chauviniſten noch die ruſſiſchen

Panſlaviſten ſind von dem Jnhalte der engliſch türkiſchen
Konvention bezüglich Egyptens ſonderlich erbaut Um
den Begriff noch näher zu präziſiren ſo könnte man ſagen
das bloße Faktum daß eine Konvention wegen Egyhptens
zwiſchen den beiden intereſſirten Parteien überhaupt zuſtande
gekommen iſt genügt um das Mißfallen der Anhänger der

Leidenszug ihres Lebens
ſeit der Kindheit War ſie jemals ſeit jenen goldenen Tagen
ſo recht von Herzen mit innerſtem Bewußtſein glücklich ge
weſen Nein ſchon als Mädchen hatte der ſtete Wunſch
durch Aeußerlichkeiten zu glänzen es allen darin zuvorzuthun
e mit ſtillem Neide und heimlicher Mißgunſt erfüllt die

reier hielt ſie durch ihr ſtolzes ſtrenges Weſen entfernt ſie
wünſchte einen Offizier zum mindeſten ſollte der zukünftige
Mann den Doktortitel tragen Solche Anerbietungen blieben
aus Thereſe alterte und wurde verbittert die Mutter ſtarb

bald darauf brach der Bankerott im Geſchäft des Vaters
aus ein Schlag den der alte Mann nur wenige Monate über
lebte Sie theilte mit dem einzigen Bruder den kaum nennens
werthen Nachlaß und der Erſparniß wegen mietheten die Ge
ſchwiſter eine gemeinſchaftliche Wohnung Die Jahre vergingen
in angeſtrengter Arbeit einförmig verbittert in gezwungener
Entſagung und verdüſtert durch die ewigen Schatten einer
Armuth welche man um jeden Preis verbergen wollte Das
war ihr Leben geweſen und nun in der zwölften Stunde am
Rande des Grabes wollte das Schickſal noch kein Erbarmen
zeigen ſondern mit roher Hand den Schleier von einem Ge
heimniß ziehen für deſſen Hütung ſie endloſe Jahre gedarbt
gelogen gehungert Furchtbare Jronie eines mitleidloſen
Gottes Jetzt nachdem Thereſe ihr Daſein dem Dämon der
Leidenſchaft des falſchen Stolzes geopfert ſollte der armen
Komödiantin der Wirklichkeit die Maske von dem fleiſchloſen
Antlitz geriſſen werden und die eraſſe Wahrheit einer enſetzens
vollen Tragödie an das Tageslicht treten das ganze kunſt
volle Gewebe eines trugvollen Scheindaſeins erbarmungslos
zerriſſen den Menſchen offenbar werden Nein nein nur
das nicht das arme alte Herz ſchrie mit der letzten Kraft
aufflammender Empörung gegen dieſe Ungerechtigkeit wenn
dem erbarmungsloſen Schickſal denn nichts mehr heilig ſo
mußte es doch die letzte Bitte das letzte heiße Flehen eines
rn Menſchenherzens ſein das ſich keines eigentlichen

ergehens bewußt warl Nach einem qualvolk geopferten
Leben dem falſch aufgefaßten Begriff der Ehre geweiht noch
die hohnlachende Schande mit ins Grab nehmen das war
8 hart in abgeriſſenem Wehklagen ſtöhnte die eingefallene

ruſt zitterten die trockenen brennenden Lippen Es wurde



eingangs erwähnten politiſchen Tendenzen zu erregen Dennes liegt ja auf der Hand daß kein engliſches Kabine jemals

eine
deren Jnhalt mit den m Nil engagirten Intereſſen der
britiſchen Weltmacht unverträglich wäre Der n jeder
ſolchen Konvention kann mithin nur darin beſtehen die
Situation Egyptens unbeſchadet der dort obwaltenden realen
Machtverhältniſſe formell dahin umzugeſtalten daß Einſpruchs
erhebungen von dritter Seite ein diplomatiſcher Riegel vor
geſchoben wird Internationale Vereinbaruugen bleiben durch
etwaige Sonderabmachungen zwiſchen London und Konſtan
tinopel ſelbſtverſtändlich unberührt Die europäiſchen Gläubiger
der egyptiſchen Staatskaſſe die Intereſſen des Handelsverkehrs
durch den Suezkanal beruhen auf vollwichtigen Garantien
Was England mit der Pforte wegen Egypten verhandeln
möge kann immer nur auf die allmälige Normaliſirung der
durch Englands militäriſche Aktion ſ Z am Nil geſchaffenen
Verhältniſſe Bezug haben Nun erachtet bekanntlich die eng
liſche Politik die Etablirung des Uebergewichts des engliſchen
Einfluſſes dort wohin der direkteſte Weg nach Jndien durch
den Suezkanal führt als ein Lebensintereſſe der britiſchen
Weltmachtſtellung Jn welcher Form dieſer Einfluß gewahrt
wird iſt den londoner Staatsmännern mehr nebenſächlich
hierüber ſich mit der Pforte zu verſtändigen war die Aufgabe
Sir Wolffs und daß ihm die Löſung derſelben gelungen zeigt
eben der Abſchluß mehrgedachter Konvention Aus derſelben
Quelle nun entfließt auch das Mißvergnügen der franzöſiſchen
und ruſſiſchen Gegner Englands Frankreich ſpekulirt ſelbſt
auf Egypten und noch auf verſchiedene andere bisher türkiſche
Mittelmeerländer Rußland endlich betreibt ſeine maritime
Politik im Stillen Ozean ſowie im Schwarzen Meere nach
einer Richtung welche ihm jede Befeſtigung der Orientſtellung
Englands in hohem Grade unſympathiſch macht Chauviniſten
und Panſlaviſten plaudern daher von ihrem hitzigen Tempera
ment verleitet Dinge aus die wenn ſie auch der offiziellen
Beglaubigung entbehren doch eine recht reelle Unterlage haben
und von ſymptomatiſcher Bedeutung ſind

Wie der londoner Obſerver erfährt wird nach dem
Wiederzuſammentritt des engliſchen Parlaments zwiſchen
den Liberalen und der iriſchen Partei wahrſcheinlich eine Ver
ſtändigung betreffs der Amendements die zu den noch un
erledigten Artikeln der iriſchen Strafrechtsvorlage beantragt
werden ſollen erzielt werden Eine ſolche Verſtändigung würde
die Ergreifung extremer Mittel zur Beſchleunigung der Einzel
berathung der Bill unnöthig machen Jedenfalls ſoll die
Regierung nicht geneigt ſein der Einzelberathung noch mehr
als 8 oder 10 Tage zu bewilligen

Der Moniteur de Reme beſpricht das Verhältniß des
Papſtes zu Jtalien and meint darüber daß dem Papſte

die Sanktion des gegenwärtigen Status quo angeboten werde
könne garnicht verhandelt werden demſelben die Erweiterung
des Garantiegeſetzes anzubieten hieße ſich vergebens abmühen
demſelben aber anzubieten dem Garantiegeſetze einen inter
nationalen Charakter zu geben hieße den Papſt den
Schwankungen der italieniſchen Politik dauernd ausſetzen und
dieſelben noch durch die Schwankungen der allgemeinen Politik
vermehren Jtalien würde nichts weder materiell noch politiſch
verlieren wenn es dem Papſte einen kleinen Winkel ſeines
Gebietes anböte auf dem er eine wirkliche Souveränetät als
Garantie ſeiner geiſtlichen Unabhängigkeit genießen würde
Einem römiſchen Telegramm der Germania zufolge ſollen
vertrauliche Verhandlungen über eine Verſöhnung zwiſchen dem
Vatikan und Jtalien eröffnet worden ſein nicht offiziell ſon
dern durch Mittelsperſonen Der König berief Crispi zu ſich
um ihn zu bewegen an der Verſöhnung mitzuarbeiten

Zur Arbeiterbewegung in Belgien liegen die folgen
den Meldnngen vor

Lüttich 31 Mai Jm Baſſin von Sbéraing iſt der
Streik im Nachlaſſen während am Sonnabend noch 1300
feiernde Arbeiter gezählt wurden hat ſich heute deren Zahl bis
auf 800 verringert

Brüſſel 31 Mai Das hieſ Syndikat der Mechaniker
hat beſchloſſen die Arbeit einzuſtellen Jn St Vaaſt
Baſſin du Centre zerſprengten Gendarmen die Streikenden

von denen einer ſchwer verwundet wurde Heute morgen iſt
in mehreren Kohlengruben des Borinage die Arbeit wieder
aufgenommen worden
Die belgiſche Deputirtenkammer trat am Dienstag

in die Berathung über die außerordentlichen Militärkredite

dunkler und dunkler Thereſe ſaß noch immer da dem wilden
Schmerze unabwendbaren Jammers hingegeben die Thränen
waren nun verſiegt ſie hatte ſchon zu viel geweint und konnte
a mehr als ſtille halten unter der herniederbrechenden

acht
Da theilte ſich das finſtere Gewölk zu dem ſie traumhaft

emporgeblickt und ein glänzender Stern lächelte friedensvoll
auf die abendliche Erde nieder Thereſe betrachtete ihn lange
ſchwankende ſeltſame Empfindungen durchzogen ihr zerriſſenes
Jnnere Ob es wohl Verſöhnung oder gar Belohnung gebe
in einer anderen Welt wie ſo manche Menſchen glaubten
Ja wenn Gewißheit hatte niemand Sie wollte nur
ausruhen im Jenſeits beſſeres gab es für ſie nicht
ſchlafen ſchlafen bis in die Ewigkeit nach der erfüllten Aufgabe
des Erdendaſeins

Bei dieſem Gedanken falteten ſich unwillkürlich die welken
Hände auf dem Schooße ineinander das Haupt ſank in das
kleine Kiſſen auf der Lehne des Stuhles zurück Sie konnte
den Blick nicht von dem funkelnden Geſtirne wenden es winkte
ſo beruhigend eine unnennbare Empfindung verheißungsvollen
Friedens durchzog ihre Bruſt und verſchönte die Züge des
ſtarren ſtrengen Antlitzes

Die Uhr im Kirchthurm verkündete ſchon die neunte Stunde
die Zeit zum Abendbrote war längſt vorüber Befand ſich

denn noch etwas im Schranke Sie ſann und ſann und war
doch kaum imſtande ſich zu erinnern ſeltſam Thereſe ſpürte
keinen Hunger mehr obgleich ſeit morgens früh kein Biſſen
über P Lippen gekommen Schlafen Todtmüde ſinken die
Lider herab die Lippen verklären ſich allmälig zu einem ſanften
Lächeln und über das Antlitz der Schlummernden breitet ſich
ein ſeliger Friede War es der Abglanz des ſtrahlenden Lichtes
dort oben oder die heilige Ruhe eines mit Gott verſöhnten
Daſeins

Als im Laufe des folgenden Tages die Nachbarn durchaus
kein Lebenszeichen im Hauſe der ſtillen Bewohnerin bemerkten
ward gegen Nachmittag die Thür gewaltſam geöffnet da lag
Thereſe noch immer ſanft ſchlummernd im Lehnſtuhl ſeligen

iedens voll die müden Augen waren auf immer ge
e denn der Engel des Todes hatte ſie mit ſeinem Kuß

rt

onvention wegen Eghptens eingehen könnte und würde

Nein Finanzminiſter Bernard ſprach für den Plan einer Be
feſtigung der Maas Die Neutralität Belgiens müſſe eine
bewaffnete ſein um einen Kriegführenden zu verhindern
belgiſches Gebiet zu benutzen Alle militäriſchen Autoritäten
bezeichnen die Maaslinie als eine ſehr günſtige Durchzugs
linie

Das öſterreichiſche Herrenhaus erledigte am Dienstag
zahlreiche Vorlagen darunter das Budget für 1887 das
Lokalbahngeſetz das Geſetz betr die Garantie für die ungariſch
aliziſche Eiſenbahn und genehmigte die Staatsverträge mit
riechenland Belgien und Dänemark worauf der Miniſter

präſident Graf Taaffe im Auftrage des Kaiſers die Vertagung
des Reichsraths ausſprach Der Fürſt und die Fürſtin von
Montenegro ſind Dienstag nacht in Wien eingetroffen Die
ſelben haben in der Hofburg Wohnung genommen

Jn Prag gab es während der Pfingſttage lärmende
Straßenſcenen Czechiſche Studenten brachten Dr Rieger dem
Führer der Altezechen eine Katzenmuſik und ſchlugen der Re
daktion der Politik die Fenſter ein Dagegen wurden die
jungezechiſchen Deputirten welche im Reichsrathe den Antrag
eingebracht hatten daß der Zwang für czechiſche Juriſten die
Staatsprüfung auch in deutſcher Sprache abzulegen auf
gehoben werde enthuſiaſtiſch gefeiert Um die Ordnung her
zuſtellen mußte die Polizei von der Waffe Gebrauch machen

Der Polit Korreſp wird aus Konſtantinopel gemeldet
Die Pforte erhielt auf ihre Cirkularnote in der bulgariſchen
Frage bereits Antworten in welchen die Mächte ſich geneigt
zeigen in den augeregten Meinungsaustauſch über die Mittel
zur Beſchleunigung der Löſung der bulgariſchen Frage ein
zutreten Rußland jedoch erklärte daß es unter Aufrecht
haltung ſeines urſprünglichen Standpunktes nicht in der Lage
ſei ſich an einem Meinungsaustauſch zu betheiligen ſolange
die gegenwärtige bulgariſche Regierung am Ruder ſei

Das Journal de St Pétersbourg theilt die letzte
von der Türkei an die Mächte gerichtete Cirkularnote mit
die Aufnahme welche die Note bei den Kabineten finde ſei
noch nicht bekannt Rußlands hinlänglich bekannte und
genügend motivirte Weigerung mit der gegenwärtigen
bulgariſchen Regentſchaft zu verhandeln könne durch die
erwähnte Cirkularnote in keiner Weiſe geändert werden
General Bogdanowitſch attachirt dem Miniſterium des
Jnnern und ä la suite der Armee iſt ſeines Amtes enthoben
worden Weshalb dieſe etwas plötzliche Entlaſſung erfolgt iſt
wird nicht mitgetheilt

Deutſches Reich
Berlin 31 Mai Heute vormittag ließ ſich Se Maj der

Kaiſer vom Ober Hof und Hausmarſchall Grafen Perponcher
und dem Polizeipräſidenten Frhrn v Richthofen Vorträge
halten und empfing darauf die zu Commandeuren der 1 und der
66 Jnfanterie Brigade ernannten Generalmajors v Barten
werffer und John v Freyend ſowie mehrere andere Offiziere
zur Entgegennahme perſönlicher Meldungen Bei Entgegennahme
dieſer Meldungen waren der kommandirende General des Garde
corps ſowie der Gouverneur und der Kommandant von Berlin
zugegen Mittags arbeitete der Monarch längere Zeit mit dem
Vorſteher des Militärkabinets ertheilte dem bisherigen würtem
bergiſchen Geſchäftsträger am hieſigen Hofe Oberſt Graf
v Zeppelin welcher ſich vor ſeiner Abreiſe nach Stuttgart ab
meldete Audienz und unternahm ſpäter eine Spazierfahrt Der

ſich von i nach Kiel zu begeben und ſoweit bis jetzt beſtimmt
am Abend des nächſten Tages von dort wieder in Berlin ein
zutreffen Prinz Heinrich weilt ſeit Sonnabend in Darm
ſtadt bei ſeiner Braut Der Großherzog von Toskana iſt
am Sonnabend abend von hier nach Wien zurückgekehrt Bei der
Abreiſe von Berlin gaben der öſterreichiſche Botſchafter Graf
Szechenyi und der Militär Attaché Oberſt Frhr v Steininger
demſelben vom Schloſſe aus wo beide zuvor beim Großherzoge
geſpeiſt bis zum Anhaltiſchen Bahnhofe das Geleite

Nachdem der Nachtragsetat vom Reichstage genehmigt worden
iſt die Ausgabe eines Theils der gleichzeitig beſchloſſenen
Reichsanleihe zu erwarten Hierbei wird auch die Frage
zur Entſcheidung kommen ob die neuen Schuldverſchreibungen
zu 31 Proz oder wie dies früher geſchehen zu 4 Proz be
geben werden Erwägungen hierüber ſollen nach der Poſt
noch ſchweben

Die räthſelhafte Zeitungsmeldung daß dem Reichstage in
dieſer Seſſion noch ein äußerſt wichtiges und
dringendes Geſetz mit welchem ſich z Z das preußiſche
Staatsminiſterium beſchäftige vorgelegt werden ſolle regt die
Kreuzztg zu der Vermuthung an daß es ſich um die im

Abgeordnetenhauſe bei der Berathung des Antrags Minnigerode
angekündigte Abſicht der preußiſchen Regierung handele eine
Erhöhung der landwirthſchaftlichen Zölle in An
trag zu bringen

Die offiziöſen Berl Pol Nachrichten theilen mit daß
nachdem der Geſetzentwurf wegen Heranziehung der in
duſtriellen Etabliſſements zu Präzipualleiſtungen
für den Wegebau die Allerh Sanktion erhalten hat deſſen
Publikation unmittelbar bevorſtehe und knüpfen daran folgende
Bemerkungen

Wenn bei der Berathung deſſelben in der Landesvertretung
mehrfach der Erlaß ähnlicher Vorſchriften für diejenigen Landes
theile in denen eine ſolche Befugniß den Wegebaupflichtigen
nicht zuſteht angeregt iſt ſo wird daran zu erinnern ſein daß
auch das vorgedachte Geſetz nicht aus der Jnitiative der Staats
regierung hervorgegangen ſondern von dem Provinziallandtage
der Provinz Sachſen beantragt iſt Wichtige Erwägungen all
gemein politiſcher Natur ſprechen dafür auch in der Folge nicht
anders zu verfahren Dazu kommt daß Beſtimmungen welche
eine errangen einzelner Produktionszweige darſtellen
wie die hier in Rede ſtehende nur im Falle dringenden Be
dürfniſſes und auch dann nur erlaſſen werden können
dies ohne Gefährdung der Konkurrenzfähigkeit der

wenn

der Antrag einer den Verhältniſſen naheſtehenden und durch
ihre Zuſammenſetzung von einer einſeitigen Auffaſſung geſicherten
Körperſchaft eine gewiſſe Sicherheit Daneben würde ſich bei
der Konkurrenz verſchiedener wirthſchaftlicher Jntereſſen der
Gegenſtand beſonders zur Erörterung in den Gewerbekammern
eignen Diejenigen welche an einer Ausdehnung der betr
Vorſchriften Jntereſſe nehmen werden mithin ihre Abſichten
dadurch fördern können daß ſie die Angelegenheit an der be
zeichneten Stelle zur Berathung ſtellen

Die Nationalliberalen beabſichtigen wie Abgeordneter
v Schenkendorff in einer Generalverſammlung des National
liberalen Vereins in Görlitz mittheilte im Spätherbſt dort
einen Parteitag abzuhalten

Es iſt höheren Orts Veranlaſſung genommen die Erſatz
kommiſſion darauf hinweiſen zu laſſen daß Militärpflichtige
welche in den Terminen vor den Erſatzhehörden nicht pünktlich

betr
Etabliſſements geſchehen kann Nach beiden Richtungen gewährt hi

Kaiſer beabſichtigt am 2 Juni nachmittags zur Grundſteinlegung

erſcheinen nach dem zwingenden Wortlaut des erſten Abſatzes des

s 27 Nr 7 der Erſatzordnung falls nicht die Verſäumniß durch
Umſtände herbeigeführt war deren Beſeitigung nicht in n
Willen des Geſtellungspflichttgen lag ſtets mit Geldſtra
oder Haft zu beſtrafen ſind ſofern ſie nicht dadurch zugleich
eine härtere Strafe verwirkt haben und zwar ohne Unterſchied
ob dieſelben hinterher zur Einſtellung gelangen oder nicht Die
Strafe habe ſelbſtverſtändlich auch einzutreten wenn die Betreffenden
gar nicht erſchienen ſeien Die in den Abſätzen 2 und 3 des 824
Nr 27 a a O den Erſatzbehörden ertheilte fakültative Befügniß
den genannten Militärpflichtigen die Vortheile der Lovſüng zu
entziehen bezw dieſelben gegebenenfalls als unſichere Heeres
pflichtige zu behandeln betreffe lediglich Maßregeln welche für
die militäriſche Kontrolle nothwendig ſeien Dieſe Maßregeln
ſeien nicht als Strafen in dem Sinne zu betrachten daß infolge
derſelben die Verhängung der im erſten Abſatz erwähnten Geld
ſtrafe oder Haft ausgeſchloſſen werde Jnsbeſondere ſeien die in
Gemäßheit dieſes erſten Abſatzes verhängten Strafen durch Re
quiſition der betr Truppentheile auch dann noch zur Vollſtreckung
zu bringen wenn bereits die Einſtellung der Betreffenden ſtatt
gefunden habe

Von verſchiedenen Seiten iſt gemeldet worden daß bei der
jüngſten Anweſenheit von belgiſchen höheren Beamten in Berlin
ſeitens der Reichs Poſtverwaltung eine Konvention über die
Leitung der Briefe nach England abgeſchloſſen worden
ſei Dieſe Nachricht iſt wie die Poſt aus zuverläſſiger Quelle
erfährt eine irrige denn es hat thatſächlich nichts Derartiges
ſtattgefunden und auch nicht ſtattfinden können da wegen Leitung
der Briefe Konventionen überhaupt nicht abgeſchloſſen werden
vielmehr die Beförderung der Briefe einfach auf demjenigen
Wege erfolgt auf welchem ſie ihren Beſtimmungsort am früheſten
erreichem

Bei der auf den 11 Juni er angeſetzten großen Parade
über die münchener Garniſon welche der Prinz
Regent Luitpold zum erſten mal als des Königreichs Baiern
Verweſer auf dem Exerzierplatz bei Oberwieſenfeld in Gegenwart
der bairiſchen Prinzen und Prinzeſſinnen abhalten wird wird der
Train mit den für die bairiſche Armee neu angefertigten ſechs
elektriſchen Kriegsbeleuchtungswagen defiliren Dieſe
hochintereſſanten Wagen welche aus je einer Dampfmaſchine einer
elektriſchen Maſchine und einem Reflektor beſtehen und mit je 6

Pferden n ſind ſollen zur Beigabe an jede Jnfanterie und
KavallerieDiviſion im ſein und dazu dienen im
Biwack das vorliegende feindliche Terrain zur Nachtzeit in jedem
Augenblick tageshell zu erlenchten

Aus Chicago erfährt die Kreuzztg daß in den großen
Schlachthäuſern der Firma Armour Co ſeit Monaten Blech
büchſen mit je einem Kilo Ochſenfleiſch hergerichtet werden Die
Büchſen haben einen Drahthenkel und ſind auf einer Seite ein
edrückt um auf den Torniſter feſtgeſchnallt werden zu können
ie Leiſtungsfähigkeit der Firma entſpricht den weitgehendſten

Anforderungen

Halle den 1 Juni
Geſtern iſt der Commandeur der 14 Jnfanterie Brigade

Generalmajor v d Mülbe nebſt ſeinem Adjutanten Hauptmann
Melior aus Magdeburg und der Oberſtabsarzt Peltzer aus
Deſſau hier eingetroffen Die Herren haben in Stadt Hamburg
Wohnung genommen Jhre Anweſenheit gilt der heute be
ginnenden Generalmuſterung

Meteorologiſche Station

Juni 7 U rgA Mai u ab u
Barometer Millimeter 757,4 757,1Thermometer Celſius 11,2 t 15,4Rel Feuchtigkeit 56 93Wind O SOThaupunkt n d K H 5,5

Waſſerwärme der Saale 120 R
Wetterber der Seewarte bei Hamhurg u der Sternwarte bei Polg

31 Mai 8 U morgens Von Nordweſten nach Südoſten erſtreckte ſich eine
Zone hohen Luftdrucks über 765 mwm ein Minimum unter 748 mm befand
ich über dem mittleren Rußland Mitteleuropa et vielfach heiteres Wetker

im nördl Theile bei niederer Temperatur im ſüdl Theile wo zahlreiche Ge
witter niedergegangen waren bei nahezu normalen Wärmeverhältniſſen
Haparanda 762 7 Süd leicht heiter Moskau 748 17 Süd ſtill halb
bedeckt Hamburg 766 12 Südoſt leicht heiter Wien 764 11 ſtill Regen
Nizza 764 19 Südoſt ſtill heiter Paris 762 17 ſtill wolkenlos

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Dentſchl
n Hamburg 1 Juni Bei ſehr gleichmäßigem Luftdruck

über Europa 760 765 mm mit Ausſchluß Rußlands und weit
verbreiteter Zunahme deſſelben iſt ferner ruhiges trocknes viel
fach heiteres und warmes Wetter wahrſcheinlich

Kalkutta 28 Mai Ueber Sangor wüthete am 25 und
26 d ein heftiger Cyklon Mehrere Lichterſchiffe ſind ge
ſtrandet oder werden vermißt Der Redriver welcher das
Schiff Godiva im Schlepptau hatte und ein Dampfer mit
750 Perſonen an Bord werden auch vermißt Der Regierungs
dampfer Reſolute iſt abgeſchickt worden um nach den vermißten
Schiffen zu ſuchen Jm OriſſaDiſtrikt wurde großer Schaden
angerichtet und wurden die Telegraphendrähte zerſtört

Univerſitäts Nachrichten
Müncheu Jn dieſen Tagen beging Wilhelm v Gieſe

b recht ſein 25jähriges Jubiläum als Ordinarius der Münchenen
Hochſchule Der Geſchichtswiſſenſchaft wurde Gieſebrecht der zu
erſt Theologe war durch Leopold Ranke zugeführt Jn Berlin
wirkte er bis 1858 von hier kam er zuuächſt nach Königsberg
und dann nach München

Wiſſenſchaft Kunſt Literantr
Jn Wien iſt am Dienstag das Standbild des Komponiſten

8 Haydn im Beiſein des Kaiſers des ar der
Erzherzöge der Staatswürdenträger und der Vertreter der Stadt
feierlich enthüllt worden Viele Tonkünſtler Deputationen von
Geſangvereinen des Konſervatoriums für Muſik und vonMuſitſchulen owie ein zahlreiches Publikum wohuten der Ent

hüllung bei Das Denkmal ſteht auf dem Platze vor der Maria
ilfer Kirche und hat eine Geſammthöhe von 23 Fuß HaydnsStatue ſelbſt iſt 82 Fuß hoch Der Komponiſt der Schöpfung

iſt in Rococotracht dir reue die Rechte hält einen Stift dieLinke ein Notenblatt Das Standbild iſt ſehr gelungen

4t London 30 Mai Jn der Kathedrale von Win
cheſter wurde kürzlich bei dem Aufbrechen einer Chormauer der
bleierne Sarg Richards des zweiten Sohnes Wilhelms
des Eroberers welcher auf der Jagd von einem Hirſche getödtetwürde entdeckt Der Sarg iſt wohlerhalten trotzdem er ſiebenJahrhunderte in dem Gewölbe geſtanden hat Die Zſe rift giebt

an daß er die Gebeine Richards enthält aber wegen W orte
Bevin dux nimmt man an daß er auch die Gebeine Eaxl Bebins

des Neffen Kanuts enthält m
Jn der Wettbewerbung um den Ausbau der Weſtfagade

des Domes zu Mailand errang der Architekt Ludwig
Becker zu Mainz den Preis e e
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Erfurt 30 Mai Von dem gegen 111 Uhr abends von
Weimar hier einfahrenden Güterzug mit Perſonenbeförderungn entgleiſte geſtern auf dem n eſigen Außenbahnhofe
ein mit hrogwer beſetzter Wagen II und III Klaſſe da
durch daß ein Bremsklotz von einem vorhergehenden uter wegen
herabfiel Die Fahrgäſte ſtiegen aus und legten den kurzen Wenach der Stadt zu du zurück Verletzungen von Perſonen ſt
nicht vorgekommen dagegen hatte der Unfall da das eine Haupt
geleiſe unfahrbar war eine unbedeutende Störung des Betriebes
ur Folge welche nach einigen Stunden wieder beſeitigt war
ehrere Züge erlitten infolgedeſſen geringe Verſpätungen

K Erfurt 31 Mai Eine erhebende Feier ſchaarte am Son
nabend die Gemeindeglieder des benachbarten Dorfes Kersp
leben ſowie zahlreiche Andächtige aus nah und fern am feſtlich

eſchmückten Gotteshauſe zuſammen Es handelte ſich darumfie im Oktober v J zerſprungene und in der Gießerei der Herren

Gebr Ulilrich in Apolda umgegoſſene elf Zentner ſchwere
Thurmglocke zu weihen und zur Höhe zu bringen Am
Eingange des Dorfes bekränzten Ehrenjungfrauen die Glocke und
die Schweſterglocken läuteten den Willkommengruß Auf dem
Kirchthurme ſang der Adjuvanten Chor Zum Himmel hebe dich
Freudengeſang, dann nach Geſang des Liedes Lobe den
mächtigen König der Ehren, trat der würdige Ortsgeiſtliche Hr
Paſtor Elle vor und hielt eine vom Herzen kvmmende und zu
Herzen gehende Weiherede welcher er die auf der Glocke ſtehen
den Worte Ehre ſei Gott in der Höhe und Friede auf Erden
und den Menſchen ein Wohlgefallen, zugrunde legte Nachdem
Hr Heinrich Ull rich den Glockenton geprüft ſchwebte die neu
Geweihte hinauf zur Glockenſtube Die Muſik intonirte Nun
danket Alle Gott und mächtig brauſte es im Chor der An
weſenden nach Am Sonntag wurde die neue Glocke von früh F
4 Uhr bis abends 8 Uhr geläutet Jntereſſant iſt zu bemerken
daß ſchon im Jahre 1628 jene Glocke zerſprang und in einer
Erfurter Gießerei umgegoſſen wurde

A Zörbig 31 Mai Jn dem anhaltiſchen Orte Gr
Weiſſandt fand vor etwa 10 Tagen wenige Tage nach dem
von uns gemeldeten Brande auf dem Gute in einem Bauern
hofe abermals ein Brand ſtatt welcher die Scheune in Aſche
legte Es iſt dies in Jahresfriſt in Gr Weiſſandt der 9 Brand
Höchſt wahrſcheinlich ſind alle Brände abſichtlich angelegt Von
dem letzten iſt dies ſicher und man hat auch den Thäter ermittelt
in der Perſon eines Arbeiters der früher auf dem betreffenden
Güte als Knecht in Dienſten ſtand Fußſpuren die von der
Brandſtätte über Ackerland führten dienten zur Entdeckung
u gelingt es noch auch die Anſtifter der übrigen Brände
zu ermitteln

Aus Thüringen 31 Mai Trotz der zweifelhaften
Witterung war der diesjährige Pfingſtverkehr auf unſeren
Eiſenbahnen ein ſo lebhafter daß in den Tagen vom 28 Mai
bis l Juni in den Bezirken der Eiſenbahnbetriebsämter Weißen
ſfels Erfurt und Kaſſel zuſammen 125 pro Tag alſo durch
ſchnittlich 27 in den Bezirken der Eiſenbahnbetriebsämter
Berlin BerlinAnhalt und Deſſau 17 Sonderzüge befördert
wurden Da im Bezirk des Eiſenbahnbetriebsamts Halle Halle
SorauGubener Eiſenbahn die Einlegung von Sonderzügen nicht
erforderlich wurde beträgt die Geſammtzahl der im Bezirk der
königl Eiſenbahn Direktion Erfurt in den Tagen vom 28 Mai
bis 1 Juni Beförderten 152

Nordhauſen 30 Mai Geſtern fand hier die Vermählung
der älteſten Tochter des Dichters und Reichstagsabgeordneten
Albert Träger Frl Marianne Träger mit dem Rechtsanwalt
Dr Max Lewin aus Guben ſtatt Als Gäſte waren u A an
weſend Paul Lindau Julius Stettenheim Max Ring und
Rudolf Moſſe

Nordhauſen 31 Mai Heute früh iſt auf der Südharz
bahn zwiſchen Oſterhagen und Tettenborn ein unbekannter Ar
beiter durch einen Güterzug überfahren worden Der Kopf
war vollſtändig vom Rumpfe geſchnitten was auf einen Selbſt
mord hindeuten dürfte Am 20 Juni beginnt hier die zweite
diesjährige Schwurgerichtsperiode

Dem Regierungs und Baurath Karl Wilhelm Eduard
v Dül ong in Wernigerode Mitglied des Aufſichtsrathes der
BerlinDresdener Eiſenbahn Geſellſchaft iſt der Charakter als
Geheimer Regierungsrath verliehen

Bei der jetzt erfolgten Neuverpachtung der königlichen Do
mäne Barby nebſt den Vorwerken Montplaiſir und Zeitz einen
Geſammtflächeninhalt von 1572 ha umfaſſend wurde dem bis
herigen Pächter Amtsrath Dietze zum angeſetzten Pacht
minimum von 90,000 M auf weitere 18 Jahre der Zuſchlag er
theilt Das bisherige Pachtgeld war 85,950 M

Leipzig 31 Mai Das geſtern und heute hier abgehaltene
Jubiläumsrennen hatte folgenden Verlauf J Preis von
Torgau M 2500 HerrenReiten Diſtance 1600 w 1 Fürſt
Hohenlohe Oehringen s Klabautermann Lt Pr Hohen
lohe 2 O Oehlſchläger s Amoroſo Moore II Leipziger
Stiftungspreis M 3000 Für Dreijährige Diſt 2000 m1 Prinz G Radziwill s Jlluſtr 2 Graditzer Pumper
nickel 3 O Oehlſchläger s Donner III Lokales Flach
rennen Zwei Ehrenpreiſe und 500 M 1 Ad Peſchek s

Theokritos 2 J Jäger s Round Tower 3 H Rup
pel s Viviane IV Hürden Rennen Handicap M 1500
Diſt 2400 m I Graf Schönburg s Glückskind 2 O Oehl
ſchläger s Valentine 3 Herzog Ernſt Günther s zu SchleswigHolſtein Balnagowen V Probepfeilrennen Handicap

ür Dreijährige und Aeltere Preis M 5000 dem zweiten
M 1000 Diſt 1600 m 1 Kapt Joé s Tonkünſtler
2 O Oehlſchläger s The Sun 3 M Wallut s Bowman
VI Preis der Stadt Leipzig M 1000 und Ehrenpreiſe
dem erſten und zweiten Offiziersrennen Diſt ca 3090 m
St v Sezſchwitz In Bonnels GBeſitzer 2 St Suffert s
Jnes Beſitzer 3 Lt Prinz Hohenlohe s Jdee Lt v Sydow

Zweiter Tag Erſtes Rennen Erinnerungsrennen
Rhodepreis 900 M Erſtes Pferd Doria zweites Little
Bella drittes Round Town Dieſer und Little Bella gingen
an rn piſameen gefolgt von Doria Jm Laufe gegen

8 Ziel oß dieſer vor und ſiegte mit mehreren Längen
weites Rennen Vereinsrennen Preis 2500 M Erſtes

Pferd des kgl Hauptgeſtüts Graditz Hengſt Hartenfels
ihm folgte als zweites Ascold und als drittes Klabauter
mann Ascold nahm und behauptete lange die FührungSie wurde ihm von Klabautermann entriſſen Kurz vor
dem Ziele arbeitete ſich lebhaft der Graditzer heran und ſiegte
ſcharf angeregt mit bedeutendem h Drittes Rennen
Sokales Jagd Rennen Preis 500 M und Ehrenpreiſe
Als Sieger ging Hrn J Jäger s Shriver am Pfoſten
vorbei Zweites wurde Hrn Rüppel s ſchwbr Hengſt
Mäzarin und drittes Hrn Curti s br St LillViertes Rennen Großes Jubiläums Handicap zur Ex

innerung an das De brige Beſtehen der Leipziger Rennen Sub
ſkriptionspreis 400 M Sieger wurde Kapitäns Jos s ſchwbr H
Sike ihm folgte Hrn Wallat s br H Bowman

ritter Graf Kinsky s dbr H Corvinus Fünftes Rennen
Verkaufs Händicap raditzer Geſtütspreis 1500 M
rn Solloway s Fuchsſt Seeſchlacht ſiegte mit geſchickter
erwendung ſeiner Mittel Als 2 Pferd kam Hrn Ulrichs

Fuchsſt Marketenderin ein während Almania den 3 Platz
einnahm Bei nachfolgenden Verſteigerung wurde für die
Siegerin ein Höchſtgebot von 2050 M exzielt Das Schlußrennen
war Großes Jubiläums Jagd Rennen Subfkriptions
preis 4000 M Zuerſt ging Hrn v Tepper Laski s br W

ſtorpffFranzdorfs br W Crown Derby und als drittesv Tepper Laski s Fuchshengſt Waliaider n

Der ewmeritirte Diakonus der Nikolaikirche in LeipzigDe phil W A Lampadius feierte ſein dhenet Doktor
jubiläum Die Univerſität ließ ein ſog goldenes Doktordiplom
überreichen außerdem erſchienen beglückwünſchende Abordnungen
ſeitens der Geiſtlichkeit und des Magiſtrats zu Leipzig der Vater
tadt des Jubilars Freiberg des Gymnaſiums Albertinum daſelbſt
as den Jubilar ſ Z zur Univerſität vorbereitet Von den

Profeſſoren die letzteren vor Pfingſten 1837 examinirten lebt noch
Hr Prof D phil et med Fechner Leipzigs Ehrenbürger

Vermiſchtes
Verlobung Am Sonnabend vor Pfingſten hat ſich auf

Schloß Randen in Oberſchleſien die jüngſte Tochter des Herzogs
und der Herzogin von Ratibor Prinzeſſin Margarethe gebören
am 3 Juni 1863 mit dem Kammerherrn Frhrn v Reiſchach
verlobt Letzterer bis vor einigen Jahren Offizier im Regiment
der Gardes du corps iſt zur Zeit zur Dienſtleiſtung bei dem
Hofmarſchallamt des Kaiſers kommandirt und verſah viele Winter
hindurch das Amt eines Vorträgers bei den Hofbällen im Weißen
Saale des königlichen Schloſſes

Zum pariſer Theaterbrand Am 1 Feiertag
wurden wie ſchon geſtern erwähnt die Opfer des Theaterbrandes
unter ungeheurem Andrang des Publikums beerdigt Die Voſſ
Ztg berichtet weiter hierzu Der Zug von 22 Leichenwagen wirkteerſchütternd Einer Feunerwehradtheilung welche dem Leichen

wagen folgte klatſchte die Straßenmenge Beifall was nicht gerade
erbaulich wirkte ebenſowenig wie der Handel mit Plätzen auf den
Stegreiftribünen in den Straßen welche die Wagen durchzogen
Auf dem Pöre la Chaiſe hielten Goblet und Berthelot Reden
Für die Verunglückten hat bisher Figaro allein 56,353 Fr ge
ſammelt Jm Brandſchutt wurden mehrere verkohlte Gliedmaßen
doch keine ganzen Körper mehr gefunden zwei Frauenleichen
ſollen tödtliche Stichwunden aufweiſen Allſeitig wird jetzt ge
fordert daß man die dienſthabenden Theater Feuerwehrleute vor
ein Kriegsgericht ſtelle weil ſie angeblich an dem Unglücks
abend ihre Pflicht nicht gethan Prof Brouardel ſtellte
bei der gerichtlichen Leicheneröffnung der Opfer feſt daß ſie
Pabe an Nervenſchlag durch Schreck theils an Kohlenoxydgas

arben
an wiener Burgtheater fand am Montag abend

ein glücklicherweiſe unbedeutender Brand ſtatt Wenige Minuten
nach 7 Uhr wurde der Brand ſignaliſirt die ſofort erſcheinenden
Feuerwehren brauchten indeß nicht mehr einzugreifen Jm Dach
raum hatte ſich das proviſoriſche Kabel für die elektriſche Be
leuchtung durch ſchlechte Jſolirungsumhüllungen entzündet Es iſterwieſen daß keine ernſtere Gefahr beſtand

Rettung aus Seegefahr Die Rettungsſtation
Heiſterneſt der deutſchen Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger
telegraphirt Am 31 Mai von der deutſchen Kuff Marianne
Kapitän Biſchoff geſtrandet auf der Halbinſel Hela 4 Perſonen
gerettet durch den Raketenapparat

4 Die Exploſion ſchlagender Wetter, welche ſich
am Sonnabend in der in High Blantyre Lanarkſhire gelegenen
Kohlenzeche Udſtone ereignete hat ſich zu einer Grubenkataſtrophe
geſtaltet wie ſie ſo furchtbar in Schottland ſeit Jahren nicht da
geweſen Die Zeche ſtößt dicht an die Dixon Grube wo vor 9
oder 10 Jahren 223 Menſchen durch eine Exploſion ihr Leben
verloren Am Sonnabend morgen ſtieg die übliche Anzahl von
Arbeitern etwa 150 160 in die Zeche hinab Das Bergwerk
hat vier Schachte Bald nach 9 l Uhr wurde eine furchtbare
Detonation gehört und unmittelbar darauf ſchoſſen Flammen aus
dem Schachte Nr 2 empor Es bildeten ſich ſofort Rettungs
mannſchaften welche in den Schacht hinabſtiegen und nach unſäg
lichen Anſtrengungen 80 90 Grubenarbeiter theils unverſehrt
theils in verleztem Zuſtande an die Oberfläche ſchafften Die
übrigen 70 oder 75 Verſchütteten ſind der Kataſtrophe voraus
ſichtlich zum Opfer gefallen und wurden bis Sonntag abend etwa
40 Leichen geborgen Die Urſache des Grubenunglücks iſt noch
nicht ermittelt und wird wahrſcheinlich ein Geheimniß bleiben
Da in den Kleidern verſchiedener Leichen Tabakspfeifen Zünd
hölzchen und Schlüſſel zum Oeffnen der Sicherheitslampen vor
gefunden worden läßt ſich folgern daß wahrſcheinlich aerläwis
keit in dem Umgange mit Licht das Unglück herbeigeführt bat
Die Königin ſandte eine Beileidsdepeſche nach Hig Blantyre
worin ſie der Hoffnung Ausdruck gab daß mehr Leben gerettet
werden würden ſie erhielt jedoch die telegraphiſche Antwort es
werde gefürchtet daß alle Verſchütteten todt ſeien

D Waldbrände in Amerika Der durch die jüngſten
Waldbrände auf der nördlichen Halbinſel von Michigan an

Schaden wird auf 7 Mill Doll veranſchlagt Dieſe
umme ſchließt den durch die Zerſtörung der Stadt Lake Linden

verurſachten Verluſt in ſich Soweit bekannt iſt haben nur acht
Perſonen ihr Leben verloren allein die Brände haben viel Elend
unter der Bevölkerung verurſacht

S Ein beklagenswerthes Eiſenbahnunglück hat
ſich wie uns aus Newyork unterm 29 Mai mitgetheilt wird auf
der Pennſylvaniſchen Eiſenbahn in Horſeshoe Bend in Pennſyl
vanien ereignet Das Rad eines Waggons eines Güterzuges zer
brach wodurch der Waggon gegen zwei Wagen eines in dem
Augenblick auf dem gegenüberliegenden Geleiſe vorbeifahrenden
Perſonenzuges geſchleudert wurde Von den Jnſaſſen dieſer zwei
Wagen wurden acht auf der Stelle getödtet und ſechs trugen Ver
letzungen davon

Verhaftung Der frühere italieniſche Deputirte Sbar
baro welcher ſich unter dem Schutze ſeines Deputirtenmandats
einer längeren Haftſtrafe durch die Flucht nach der Schweiz ent

genommen worden

Selbſt r Wie uns telegraphiſch aus München
mitgetheilt wird hat ſich daſelbſt am Montag vorm der Afrika
reiſende und Profeſſor an der Univerſität Möoritz Wagner
erſchoſſen

Perſonalnachrichten Jn Berlin ſtarb am Pfingſt
montag Prof Friedrich Wilhelm Wolff der bekannte in
Künſtlerkreiſen kurzweg Thier Wolff genannte ausgezeichnete
Bidhauer Wolff war am 6 April 1816 zu Fehrbellin als Sohn
eines ehrſamen Schneidermeiſters geboren Jn einfachen Ver
hältniſſen erzogen kam er in ſeinem 14 Lebensjahre nach Berlin
in die kgl Eiſengießerei Dort regte ſich in dem Gießerlehrling
die Neigung zur Kunſt mit eiſernem Fleiße beharrte er bei der
Formerei und errang ſich die Zuneigung des damaligen Direktors
in der Abtheilung für Handel und Gewerbe Beuth der dem ſtreb
ſamen Jüngling ein Stipendium zuwies mit welchem Wolff eine
Studienreiſe nach Paris unternahm Dort bildete er ſich in den
erſten Gießereien zum Kunſt Erzgießer aus kehrte dann nach
Berlin zurück und gründete eine Gießerei Dem jorgſamen und
feinſinnigen Kunſtgießer wurde der Guß hervorragender Arbeiten
übertragen u a des goldenen mit Edelſteinen beſetzten Schildes
im Thronſaale des kaiſerlichen Schloſſes zu Berlin Jn Eutin
et am 27 Mai der Geh Rath der von 187284
Präſident der Regierung des Fürſtenthums Lübeck war Der
alte Demokrat Hopf ehemals Redackteur des Beobachter iſt
in Calw geſtorben Er gehörte auch dem würtembergiſchen Land
tage an und vertrat allein mit dem jüngſt verſchiedenen
W Vollmer jahrelang die freiheitlichen Grundſätze im würtem
bergiſchen Landtage

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Entſchluß ſondern mindeſtens theilweiſe die Sie der bis

Vagrant am Pfoſten vorüber 2 Pferd wurde Graf Sier Uneniſchiedenheit in betreff der Neubildung frangöſiſcheu

Berliner Börſe 31 Mai Die Börſen haben die Pſingſttage mit
einer ſcharf ausgeprägten Geſchäftsſtille eingeleitet und das war nicht ein freier

Die Haltung war im allgemeinen feſt well ſich die Zuverſicht auf eine Neu
bildung ohne Boulanger geſteigert hatte Die Feſtigkeit kam aber in den Kurſen
wen Anerkennung Seitdem wurde das franzöſiſche Miniſterium endgiltig
gebildet und zwar ohne Boulanger Dieſe Nachricht veranlaßte die Spekulation
auf vielen Gebieten mit Deckungskäufen vorzugehen Die weiteren eldungen
über bevorſtehende große Emiſſionen regten nicht nur die hieſige ſondern auch diewiener Börſe an Es fanden umfangreiche Meinnngskäufe öe ſonders auf dem

Bankaktien und Rentenmarkt ſtatt Das Geſchäft entwickelte ſche theilweiſe
weſentlich höheren Notirungen lebhaft Kredit bieben ruhiger dagegen gen
Kommandit faſt 1 Proz höher ebenſo waren die anderen peknlativen an
recht feſt Deutſche Bahnen ſtill nur Mecklenburger belebt und mehrfach
ſchwankend Franzoſen gewannen 2 andere öſterreichiſche Bahnen ebenfalls
recht feſt Lebhaftes Intereſſe beſtand auch heute für WarſchauWiener welche
ihre Kursſteigerung fortſetzten Schweizerbahnen feſt und etwas beſſer Berg
werke waren feſt Ungariſche Goldrente Jtaliener Egypter und beſonders alle
ruſſiſchen Werthe ſtellten ſich bei großen Umſätzen erheblich höher Jm weiteren
Verlaufe blieb die Haltung unverändert feſt das Geſchäft büßte indeſſen an
Animo ein Auf dem Bankaktienmarkte zeigten ſich Kommandit und Handels
Antheile bevorzugt während von inländiſchen Bahnen beſonders Marienburger
lebhaftem Intereſſe begegneten Ausländiſche Transportwerthe blieben unbeachtet

für Mittelmeeraktien erhielt ſich gute Kaufluſt Ausländiſche Renten unterlagen
geringen Schwankungen Türken waren lebhaft und ſteigend Bergwerksaktien
verkehrten während der zweiten Börſenhälfte in matterer Haltung beſonders auf
dieſem Gebiete machte ſich ſcharfe Realiſationsluſt geltend Am Getreide
maärkt war auf warmes Sommerwetter und ſchwächeres NewYork Getreide
matter Weizen belebt für Vorderſichten etwas niedriger andere Sichten auf
Realiſationen und Blankoabgaben ſtark weichend Roggen durchweg niedriger
und ruhig Weizen ſpäter eine Kleinigkeit erholt Hafer abgeſchwächt Rüböl
feſt und anziehend Spiritus loco abermals höher Termine feſt doch ſehr
ſtill Abgeber knapp ſpäter ſchwächer

Der Aufſichtsrath der Geraer Juteſpinnerei und
Weberei zu Triebes fordert die erſten Zeichner der urſprünglich
ausgegebenen 4500 Stück Stammaktien ſowie die d Jn
haber der Prioritäts Stammaktien Litt A und B auf das ihnen
nach dem Beſchluſſe der am 18 Mai abgehaltenen GeneralVer
ſammlung zuſtehende Bezugsrecht der neu auszugebenden 275 Stück
Prior Slammaktien Iitt B zu je 1500 M innerhalb der Friſt
vom 3 Juni bis 1 Juli durch Entnahme entſprechender Aktien
bei der Geraer Handels und Kreditbank geltend zu machen Die
Uebernahme neuer Aktien erfolgt al pari

S Aktienbraurei Greußen Am 18 d findet eine außerordentliche
Generalverſammlung ſtatt welcher der Antrag auf en des Aktienkapitals
um Million M durch Ausgabe von 250 Stück neuer Aktien zu 1000 M
unterbreitet werden ſoll

Wien 31 Mai Telegr Die Generalverſammlung der Oeſter
reichiſch Ungariſchen Staatsbahn geſellſchaft nahm den Ge
ſchäftsbericht ohne Debatte an und genehmigte die bekannten Anträge des Ver
waltungsraths

Der Aufſichtsrath der Altenburg Zeitzer Eiſenbahn beſchloß
für 1886 die Vertheilung einer Dividende von 27 30 M auf die Stamm
aktien gegen 26 90 M 1885 und von 24 40 M auf die Stammprioritätsaktien
gegen 24 M für das Vorjahr in Vorſchlag zu bringen

Die Börſ Ztg i en folgende Dividendenſchätzungen
Breslauer Oelfabriken 3 Proz Dan ziger Oelmühle 10 Proz
Glauziger Zuckerfabrik 4Proz Eilenburger Kattunmanufakturo0

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
Halle Unterh 31 Mai 1248 1 Juni 42 16 02 hTrotha 28 23 05 SKalbe Oberp 30 Mai e 31 Mai 11 78 06
v do Unterp 18 42 00 13 SWeißenfels Oberpegel n 60 3 58 02 cdo Unterpegel 22 08 14 SAlsleben Oberpegel n 70 S Sdo Unterpegel x S S SArtern Brückenpegel x 18 x 14 04 a

Moldau Jſer Eger Elbe
Budweis 29 Mai 06 30 Mai 10 061 12rag 1 84 n 40 810 03 SJungbunzlau S S SLaun h W r 77 TPardubitz r 62 44 0 18Brandeis a S S SMelnick 98 40 94 04 aLeitmeritz x 80 70 10 SAuſſig e 28 I 777 I 4Dresden 20 10 10 10 STorgau 30 Mai 40 31 Mai 30 10 esWittenberg 2 95 92 03 SRoßlau 72 v 62 10 SBarby 3 33 A 3 13 10 20 SMagdeburg n 92 42 70 22 STangermünde n 80 z 43 66 14Wittenberge 68 43 561 12Dömitz Peg 18 n 43 10 08 aLauenburg 27 20 07
Elbſtrombau Verwaltung

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 30 Mai 1887

87 m bei Nißmitz

Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichet

Nach Schluf der Redaktion
Berlin 1 Juni

geäußert
Berlin 1 Juni

Oberſt Vincent Berichte zugeſandt zu haben

Takelage und die Maſten eingebüßt

dem Brande verloren gegangen
wird auf mehrere Millionen geſchätzt

Nach Mitternacht war alles ruhig
nicht deſeitigten

iniſteriums

e

Priv Telegr der Saale Ztg Die
Nat Ztg meldet daß deutſcherſeits nicht beabſichtigt

ſei den neueſten Ukas betr Grunderwerb in ruſſiſchen Grenz
bezirken mit Retorſionsmaßregeln zu beantworten

Der Kronprinz hat ſich beim geſtrigen Stiftungsfeſt
des Lehrbatgillons befriedigt über ſein Befinden

Priv Telegr der SaaleZtg Die
N A Z publizirt drei amtliche Korreſpondenzen
zwiſchen Bismarck und dem ruſſiſchen Botſchafter

zogen hatte iſt als er die Grenze bei Coma überſchritt feſt Prinz Reuß aus dem Jahre 1875 und 1876 zum Beweiſe
daß Leflös Behauptung Deutſchland habe 1875 Kriegs
abſichten gegen Frankreich getragen erfunden ſei Die
N A Z meldet ferner daß der wegen Landesverrathes
verhaftete ſtraßburger Kanzleibeamte Cahannes
eingeſtand dem Chef des franzöſiſchen Nachrichtenbureaus

Hamburg 1 Juni Telegr Geſtern abend brach
am Strandquai Hübener Quai Feuer aus Es
ſind ſechs Schuppen niedergebrannt die britiſchen
Schiffe City Dortmund und Gladiator ſind
ausgebrannt viele umliegende Schiffe haben die

Nach 1 Uhr
nachts ſchien die Gefahr einer weiteren Aus
dehnung des Brandes nicht zu befürchten bisher
war noch nicht feſtſtellbar ob Menſchenleben bei

Der Schaden

Paris 1 Juni Telegr Anläßlich des geſtern abend
in der Oper ſtattgehabten Offizierballs hatten ſich
mehrere tauſend Perſonen vor den Zugängen zur
Oper eingefunden welche nach der bekannten
Melodie Aux Lampions riefen Demission
Vive Boulanger nous aurons Etwa 200

zogen dann nach dem Elyſee wo ſie die Wieder
einſetzung Boulanger s verlangten Etwa 100 be
rittene Munizipalgarbden zerſtreuten die Bande
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Laut Beſchluß mußt das große Otto F riese ſche

CoOnCuSWaarenlager
Halle aS 11 Große Alrichſtraße 11

in 14 Tagen vollſtändig geräumt ſein deshalb werden die Reſt

an k everkauft Es befinden ſich noch in großen Sortimenten am Lager S
Chemiſetts Kragen Manchetten Oberhemden Schürzen ren onr Tangg J
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l Juni veginnt gleichzeitig der Ziehung am 20 Juni erFE FPuppen Ausverkauf I empfehlen g g Lia ur a e teinſerake 14z 4 on auswär für Porto und Liſte beizufügenDer S Verkauf W findet werktäglich von Vormitt 1 Uhr

Wegen Neubau meines Hauſes verlegte heute mein

Mamedschuah We Oravattengeschäft
nach J Nleinſchmieden 8

Eckladen im Hauſe der Herren Rempelmann e Krause
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a K Den Werth der Gewinne garantire ich und bin bereit Gewinnnehmba e Den 2 re ichiehmbaren Preiſe l ooſe der erſten 3 Hauptgewinne abzüglich 159/0 in Baar anzukaufen S

C Vanrenhans zur goldenen 72 o i
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ver 2Mtr 6 50 5 franco hier liefert

anerkannt bestem billigstem patent
Wilh Dietze Blücherlraße 2

Syst für Lager Bairischu Weissbier
Größte Referenzen und Empfehlungen ſtehen zu Dienſten vom S S

HBOEE HEachenm uuf Teinwand

Zapfapparate nach eigenem

zusammen 400 000 ark
Jn und Auslande Gewinne in harem Gelde ohne jeden Abzug e 2 t mal 7LLLOASC A L Lose à 3 Mark bei Partien mit Rabatt sind noch zu 1 atent No mal Zapt S

n e haben bei der General Agentur in VI und deren Verkauf S hähne SBeſtes eiſernes Baumaterial ten in ganz Beutsehland S FVPlaschenfüll Apparate
erregen e ceeeeeeeneeen en

e v e r u e St Se rer e e r r r 5 cTräger Hartwichſchienen Eiſenbahn e wit Gegendruck garantirt sofortſchien Dinlen i reren 20 e aschenreifes nicht krank werdendesserne Viehbarrièren Jliefere zu billigſten Hüttenpreiſen Saiſon 9 b St BahnſtatReichhaltiges Lager 30jähr Speecialität 22 Mai R her ah und Moorba Marrxgrün
Bier

Apparate zum Passen

Kataloge Koſtenanſchläge n ſtatiſche bis Ende e Endſtation Maschinenbetrie b JBerechnungen e Sedtembee StePen ben ehn Hof Apparatezüum l mziehen
aſchinenfabrik und Eiſengießerei arxgrün eM L euntert Halle r S Weh Bayern Oberfranken Steben Aer Vor T e et e S

e Söchſtgelegenes Stahlbad Deutſchlands kohlenſäurereichſte Stahl po anKohlensäure ohne Schaum ohne
Bier Verlust mittelst Luft Wasser
oder Kohlensäure Druck S

Garantie für zweckentsprechende
solide Ausführung

Vmänderung anderer Systeme
Reparaturen billigst

quellen beſter Eiſenmineralmoor Bäder Douchen e 2e vom Staate
aufs Vollkommenſte und mit unvergleichlichem Erfolg neu einge
richtet Blut Nerven und Frauenkrankheiten Rheumatismus Gicht c c
Badearzt Dr Stiſler Jm Kurhotel Hotelier Böhm Omnibus zu jedem
Zuge Waſſer und Moorverſandt Wohnungsauskunft und Proſpecte durch die
Verwaltung des kgl Mineralbades Steben

Bekanntmachung
Wegen der n findet die ordentliche Generalverſamm

lung des Viehverſicherungs Vereins auf Gegenſeitigkeit für Gerb
auch nicht eine Spur zurückbleibt Um sich vor Nachahmungen zu schützen ſtädt und Umgegend erſt onntag den 12 Juni Nachmittags 3 Uhr
fordere man ausdrücklich das Braidich sche überseeische Piuvrer Nieder im Gaſthof zum goldenen Löwen hierſelbſt ſtatt ladet ergebenſt ein Die gugend u

gen in Ia bei I W altsgott Tagesordnung Gottenz und Umgegenin Weiasenfels bei Herm Schumann in Naumb 8 bei Otto Nau Keſchäftobericht ev Ertheilung der Decharge Far den ſergtenihen bernnerctgwann in Cöthen be Frau Geyer in a be F e 2 Erſaßwahl der ausſcheidenden Vorſtands und Ausſchuß Mitglieder Für den l eentkeil vegentwortüich

Wettin el Alfred Heinrieh in Schaſfstedt bei Jul Gruneberg in 9 Geſchäftliches Der VorſtandTorgan bei R Anschütz Gerbſtädt den 27 Mai 1887 J K Gebhardt Expedition Neue Promenade 1

od allem Ungeziefer
duroh Eraidichs neu entdecktes überseelsches Pulver

Es ist nicht zu verwechseln mit dem gewöhnlichen Insektenpulver sondern
das garantirt beste Mittel zur s0ſortigen Vertügong allen Ungeziefers
vie Wanzen Flöhe Ameisen Motten Schwaben Ziürpen
Fliegen Raupen und Blattlänse sammt rer Brut s0 dass

Gottenz
Zu dem Sonntag den 5 Juni hier

ſelbſt ſtattfindenden Vergnügun

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beſlage
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